
Protokoll SoLaWi-Versammlung am 26. November 2024, 19:30 bis 22:00 Uhr 

„Bieterrunde“ 

 

 

Top 1 Begrüßung         Janfelix Müller 

 Im Rahmen der Begrüßung und Erläuterung des Ablaufes melden sich Angela und Philipp zum 

 Auszählen der Gebote während der Bieterrunde. 

 

Top 2 Rückblick und Ausblick       Katrin Westermann 

- Dank durch Katrin für diese Saison 2024/25 

an: alle Freiwilligen / Unterstützer und Helfer 

für: das entgegengebrachte Vertrauen 

an: die Prozessgruppe für die geleistete Arbeit und vertrauensvolle Zusammenarbeit 

 

- Anbau 2023 vs. 2024: 

2024 war ein unterdurchschnittliches Erntejahr aufgrund von hoher Feuchtigkeit und, 

auch dadurch bedingt, höheren Schädlingsbefall. 

 

- Anbau 2025/2026: Was kommt dazu, was machen wir anders: 

(Details sieh Präsentation) – zusätzlich kommen dazu: 

Pilze, Süßkartoffel, Zuckermais, Lagermöhren, Südfrüchte aus einem spanischen Bio-

Betrieb. 

 

- Kooperatiospartner: Club Handicap e.V. 

Unterstützer:  Lüsa Unna 

 

- Katrin stellt nochmals einige Prinzipien der Solidarischen Landwirtschaft heraus: 

„Ihr seid Unterstützer! Es ist ein Unterschied, ob ich etwas gebe, damit es unser Projekt 

für Unna gibt, oder um am Ende quitt zu sein“ 

Veränderung und Paradigmenwechsel: Teilhabe für Menschen unterschiedlicher 

Einkommensgruppen 

 

- Mitarbeitende für die Solawi „wUNderbar“ auf dem Hof Westermann 2024/2025: 

Souad Alomar Alizzdin bisher 30 – 60 Std./Monat als Minijob 

                                                  zukünftig: 80 Stunden in sozialversicherungs-         

                                                  pflichtiger Anstellung 

Katharina Schulze  16-20 Std/Monat – weiterhin Minijob 

Norbert Happe:  ca. 80 – 100 Std./Jahr unentgeltlich 

Katrin Westermann: 80 Std./Monat  

Sara Schröder  Wiedereingliederung für Gemüseanteil 

Ramona Wortmann  Aushilfe bei Erntearbeiten gegen Fahrtgeld 

Hubertus Rölleke                   Sommerarbeit gegen Ernteanteil und Fahrtkosten 

 

- Ziel für die neue Saison: 

60 ganze Ernteanteile – Gemüseausgabe für 10 Monate – Zahlung für 12 Monate 

(Hinweis: Vernetzung der Solawis unter: www.solidarische-landwirtschaft.org/startseite ) 

 

http://www.solidarische-landwirtschaft.org/startseite


- Katrin stellt die Gesamtkalkulation (ist auf der Website einsehbar): 

Basierend auf 1,2 bis 1,3 Arbeitskräften und den aufgeführten (Neu-)Anschaffungen 

ergibt sich eine kalkulatorische Gesamtsumme der Kosten von:  € 83.216,00. 

Davon sind Lohnkosten: € 52.317,04, dies entspricht ca. 63%. 

Aus den genannten Zahlen ergibt sich rechnerisch ein Betrag von € 115,57/ Monat / 

ganzer Ernteanteil. 

 

Top 3 Start der Bieterrunde     Janfelix Müller/Johannes Hardebusch 

 Janfelix erklärt das Vorgehen und klärt Fragen. Anschließend werden die Gebote abgegeben 

 und ausgezählt. 

 Runde 1: Ergebnis: 47,5 Kisten zu einem Durchschnittsgebot von € 113,10. 

    Katrin erklärt sich bereit, auch mit der zu geringe Anzahl von 47,5 

    Kisten zu starten und trägt damit das unternehmerische Risiko, 

    hoffend, dass sich durch Nachzügler noch 12,5 Kisten verwirklichen 

    lassen. 

    Kalkulatorisch müsste in der zweiten Runde jeder Bieter € 2,47 mehr 

bieten Runde 2: Ergebnis: € 120,05 je Anteil geboten, damit ist das Ziel erreicht und die Saison 

    2025/2026 kann starten. Somit haben wir einen „Überschuss“ je An- 

    teil von € 4,48 (was in der Gesamtsumme bei 47,5 Anteilen € 212,80 

    ausmacht, entspricht etwa 1,8 Anteilen). 

 

Top 4 Hinweis auf die Durchführung der „Zukunftswerkstatt“ am 

 Samstag, 18. Januar 2025, 10:00 – 16:00 im St. Marien, Massener Hellweg 43, 59427 Unna 

 (Massen). Ziel des Workshops ist es, gemeinsam eine langfristige Vision der Solawi zu ent- 

 wickeln und im Rahmen dessen zu diskutieren (und ggf. beschließen), wie wir unser Projekt 

 weiterführen wollen. Bisher gibt es 23 Anmeldung, weitere Interessierte sind sehr  

 willkommen. 

 

Top 5 Termine: Sauerkrautausgabe am 13./14.12.2024 

   Letzte Gemüseabholung (inkl. Südfrüchte) in 2024 = 20. und 21.12.24   

                                           Weiter im Januar sind 3 Ausgaben geplant bis das Lager leer ist       

   Versammlung/Hoftreffen im neuen Format in 2025   

   Anbauplanung (wer möchte): 25. Februar 2025 

 

Top 6 Abschluss und gemeinsames Sekttrinken 

 

 

Für das Protokoll: Martin Capelle 

 

  


